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Bestand  Biotoptypen, Gefährdete und/oder besonders geschützte Pflanzenarten

Gehölze

Biotoptypen (Stand 06/2018)

Gehölzbestände
HBA Baumreihe
HBE Einzelbaum
HFB Baumhecke
HFM Strauch-Baumhecke
HFS Strauchhecke
HS Siedlungsgehölz
Zusätze: - = lückiger Gehölzbestand

Gewässer
FGR Nährstoffreicher Graben
FGZ Sonstiger Graben
Zusätze: u = unbeständig, zeitweise trockenfallend

Grünland
GA Grünland-Einsaat
GEF Sonstiges feuchtes Extensivgrünland
GIF Sonstiges feuchtes Intensivgrünland
GW Sonstiges Weidefläche

Stauden- und Ruderalfluren
UHF Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte
Zusatz; v = mit Gehölzaufkommen, Verbuschung

Ackerbiotope
Am Maisacker

Siedlungsbiotope / Verkehrsflächen
OD Gehöft
ONK Kirche
OVP Parkplatz
OVS Straße
PFA Gehölzarmer Friedhof
PH Hausgarten
PZ Sonstige Grünanlage

Abkürzungen für Gehölzarten
Ah Ahorn Acer  spec.
Bi Birke Betula pendula

Br Brombeere Rubus fruticosus agg.
Ei Stiel-Eiche Quercus robur

Er Schwarz-Erle Alnus glutinosa

Ho Schwarzer Holunder Sambucus nigra

Li Linde Tilia spec.
Ob Obstbaum Malus domestica

We Weide Salix spp.

Einzelbaum

[Biotoptypenkürzel nach „Kartierschlüssel für Biotoptypen in Niedersachsen"  (DRACHENFELS 2016)]

Umweltbericht zur 26. Änderung des Flächennutzungsplanes

"Südlich der Kapellenstraße"

Umweltbericht zur 26. Änderung des Flächennutzungsplanes

"Südlich der Kapellenstraße"

Anmerkung des Verfassers:
Die genaue Lage und Ausdehnung der dargestellten Biotoptypen ist nicht vor Ort eingemessen, so dass
hieraus keinerlei Rechtsverbindlichkeit abgeleitet werden kann. Die dargestellten Strukturen geben vielmehr
die ungefähre Lage und Ausdehnung der zum Zeitpunkt der Bestandskartierung angetroffenen Biotoptypen
und Nutzungen wieder.

Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung

Gemeinde Ostrhauderfehn

Landkreis Leer

25.09.2019

Anmerkungen:
Es wurde keine flächendeckende detaillierte pflanzensoziologische Untersuchung durchgeführt. Aus diesem
Grund sind weitere Einzelvorkommen gefährdeter Arten nicht auszuschließen. Die Standorte der
Pflanzenarten sind nicht eingemessen. Dargestellt sind die ungefähre Lage und Ausdehnung der zum
Zeitpunkt der Bestandskartierung angetroffenen Wuchsorte der Pflanzenarten.

Gefährdete und/oder besonders geschützte Pflanzenarten

punktuelle Vorkommen

Vorkommen in linearer Ausdehnung / Bereich mit mehreren punktuellen Vorkommen

Liste der nachgewiesenen Pflanzenarten der Roten Liste der Farn- und Blütenpflanzen in Niedersachsen
und Bremen (5. Fassung, Stand 01.03.2004) und der gemäß § 7 Abs. 2 BNatSchG besonders geschützten
Farn- und Blütenpflanzen:

Deutscher Artname Wissenschaftl. Artname Rote-Liste-Status § 7 BNatSchG

Ip Sumpf-Schwertlilie Iris pseudacorus        T  -, NB   -                     §
Lt Straußblütiger Gilbweiderich Lysimachia thyrsiflora        T V, NB  V                     §

Rote-Liste-Regionen: T = Tiefland, NB = Niedersachsen und Bremen
Gefährdungskategorien: V = Art der Vorwarnliste, - nicht gefährdet
Gesetzlicher Schutz: § = gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 13 BNatSchG besonders geschützt

Häufigkeitsangaben:
Anzahl Sprosse: 1 = 1, 2 = 2-5
Deckung: I = < 1 m², II = 1 - 5 m², III = 5 - 25 m²

0 5025 100m

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen
Vermessungs- und Katasterverwaltung
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